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UNTERFÜHRUNG WYSSHUS

DEM VERKEHR
ÜBERGEBEN

Seit April 2012 kann die Unterführung
Wysshus von den Fussgängern
benutzt werden. Seit Ende September

2012 hat das Warten auch für
den motorisierten Verkehr ein Ende.

Nach 17-monatiger Bauzeit konnten
die grosszügige Unterführung und
die beiden Kreisel dem Verkehr
übergeben werden.

Der jahrzehntealte Wunsch der
Bevölkerung nach einer leistungsfähigen
Strassenverbindung zwischen Altdorf
und Attinghausen konnte erst mit dem

Bau der offenen Zufahrtsstrecke der

NEAT erfüllt werden. Die Unterführung
ist ein Quantensprung. Sie bietet

genügend Platz für Fussgänger, Radfahrer

und den motorisierten Verkehr. Das

neue Bauwerk ermöglicht auch die West-

Ost-Verbindung für grosse Lastfahrzeuge

und dient nicht zuletzt dem Hochwasserschutz

Urner Talboden.

Die Unterführung Wysshus ist für die

Gemeinden Altdorf, Schattdorf und

Attinghausen eine neue, leistungsfähige

Erschliessung. Die ehemalige
Unterführung Walter Fürst erfüllte die

Anforderungen an eine moderne
Strassenverbindung schon lange nicht mehr.

Seit dem 28. September 2012 verbindet

der Knotenpunkt Wysshus die Gemeinden

Altdorf und Schattdorf mit Attinghausen.

Die Platzverhältnisse waren eng, es

gab keine Kreuzungsmöglichkeiten
und auch kein Trottoir. Zudem war
die Einmündung in die Rynächtstrasse

sehr unübersichtlich und erschwerte

den Verkehrsfluss.
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